
Auf den Wegen der Zisterzienser, so könnte man das Motto dieser fünftägigen Reise nennen, die
uns zu den schönsten Plätzen Burgunds führen w ird und auf unserem Weg w erden w ir immer w ie-
der darauf stoßen, w elch bedeutende Rolle der Zisterzienserorden in den letzten knapp tausend
Jahren für die Geschichte und Entw icklung Burgunds beigetragen hat. Im 11. und 12. Jhd. erlebt
das Burgund geradezu eine „Explosion des Klosterw esens", ein Phänomen, das nirgendw o solche
Ausmaße annimmt und sich mit vergleichbarer Intensität entw ickelt hat. Aber auch die reizvolle
Landschaft, Flusstäler, verträumte Dörfer, ausgedehnte Weinberge, all das zusammen bietet et-
was Einmaliges, das man einfach einmal gesehen haben muss !

Reisetermin: 23. - 27. September 2002

1. Tag: Abfahrt am Montag, den 23. September um 7.00 Uhr an
den bekannten Abfahrtsstellen!
Fahrt über die Autobahn Stuttgart, Karlsruhe und die Fes-
tungsstadt Beifort zur 1950 - 1955 von Le Corbusier's erbauten
Wallfahrtskirche von Ronchamp. Ein sehr modernes Bauw erk,
das aber durch seine Architektur jeden Besucher beeindruckt!

Weiterfahrt zu unserem Hotel in Beaune ( Ibis Centre ), und abends ist
bestimmt noch jeder an einem kleinen Bummel durch die malerische
Altstadt, mit ihren vielen Weinlokalen interessiert!

2. Tag: Beaune - Dijon. Heute w erden w ir uns erst einmal ausgiebig in
der w underschönen Stadt Beaune umsehen. Eine örtliche
Fremdenführerin w ird uns durch Beaune führen, w ir sehen natürlich das
berühmte Hotel-Dieu, die cluniazensisch geprägte, ehemalige
Kollegiatskirche Notre-Dame usw ., anschließend fahren wir durch
endlosen Weinberge in den Weinort Nuit St. Georges. Wenn es
gew ünscht w ird könnten w ir hier einen kurzen Abstecher machen zur
Abtei Notre-Dame in Citeaux, diese Abtei gilt schlicht als die Wiege
des Zisterzienserordens überhaupt!
Weiter geht's dann in die alte Haupt-
stadt Burgunds, nach Dijon! Auch in

Dijon haben w ir w ieder eine örtl. Fremdenführerin, die uns z.B.
den ehem. Herzogspalast, das interessante Viertel drumherum,
die Basilika Notre-Dame usw . zeigen w ird!... und nach dem
Abendmenü können w ir die Erkundungen in der

Altstadt von Beaune fortsetzen!

3. Tag: Von Beaune geht's nach Chalon sur Saone, w ir wandern
zum Hotel de Ville, dem Musee Denon und w andern durch
romantische alte Gässchen zum Place und zur Kathedrale St.
Vincent, hier schauen w ir uns natürlich auch den berühmten
Wandteppich an und gehen am Musee Niepce vorbei w ieder zum
Saoneufer zu unserem Bus, und setzen unsere Fahrt fort nach



4. Tag: Auch heute
haben w ir uns wieder allerhand vorgenommen, vorbei an der
beeindruckenden Burg von Chateauneuf-en-Auxois fahren w ir nach
Avalion, und zu einem der beliebtesten Wallfahrtsorte des Mittelalters,
von w o aus Bernhard von Clairvaux 1146 zum zw eiten Kreuzzug
aufrief, nach Vezelay. Ein kurzer Spaziergang durch den Ort bringt
uns hinauf zur ehem. Klosterkirche St. Madeleine (Weltkulturerbe
der UNESCO). Auxerre steht als nächstes auf dem Programm, die
Kathedrale St. Etienne, der Tour d´ Horloge, w underschöne alte
Fachw erkhäuser. Dann kommt ein Highlight für alle Weinkenner, w ir
fahren durch endlose Weinberge in die Weingegend von Chablis, hier
können Sie vor Ort den berühmten Wein gleichen Namens probieren!
In Tonnerre besuchen w ir noch die Kirche St. Pierre und die „Fosse
Dionne", eine der keltischen Göttin Divona gew eihte Karstquelle!

Dann kommt die Krönung dieses Tages, w ir besuchen die w ohl berühmteste Klosteranlage des
Burgunds, die 1118 vom Hl. Bernhard gegründete Zisterzienserabtei Fontenay. (Weltkulturerbe
der UNESCO). Ausgiebige Besichtigung und Führung (G. Brandstetter).

Nach diesem Erlebnis, und Fontenay ist ein Erlebnis das unter die Haut geht, besuchen w ir auf
unserer Heimfahrt noch das Mittelalter liche Städtchen Semur en Auxois. (Kathedrale Notre-Dame
mit der berühmten Grablegungsgruppe, sehr idyllische Altstadt usw.).

5. Tag: Fahrt ins Elsass und nach Colmar. Besichtigung des „Musee Unterlinden hier können
wir unter anderem auch den berühmtem „Isenheimer Altar"
besichtigen. Anschließender Altstadtbummel und Weiterfahrt in den
Schwarzwald. Am Tittisee legen w ir noch eine Kaffeepause ein, bevor
wir dann die Heimreise nach München antreten!

Wir w ünschen Ihnen eine schöne Reise!

Tournus (Abteikirche St. Philibert) und durch die
landschaftlich reizvolle Maconaise fahren w ir
nach Cluny (hier wird uns der einzige
deutschsprachige Führer durch die gew altige
ehemalige Klosteranlage führen), und über
Charolles kommen w ir zur nächsten Clunia-
zenser - Gründung Paray-le-Monial Eine be-
eindruckende Kathedrale, w ir werden sie an-
sehen. (Foto links) Ja, und dann w erden wir uns
zum Abschluss dieses Tages noch in Autun
umsehen! (Abendmenü im Hotel)!


